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6.0    Ausgleichflächen / Eingriffsregelung

6.1 Die als Ausgleichsflächen vorgesehenen Flächen werden als Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft festgesetzt.

6.2 Der Ausgleichsbedarf beläuft sich auf insgesamt 36.435 m². Auf den Flurstücken Nrn. 909,

910 und 911, Gemarkung Tauberfeld, sowie auf den Flurstücken Nrn. 2632 und 2631

Teilfläche, Gemarkung Buxheim, werden die Ausgleichsflächen zur Verfügung gestellt.

Diese Flächen werden dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit integriertem

Grünordnungsplan „Solarpark Buxheim“ zugeordnet.

6.3 Teilflächen Fl.Nrn. 909, 910 und 911, Gemarkung Tauberfeld:

Als Ausgleichsfläche wird insgesamt eine 12.057 m² große Fläche festgesetzt. Der

Ausgleich ist bis spätestens in der auf die Fertigstellung der Baumaßnahme folgenden

Pflanzperiode bis 30. November auszuführen. Als Entwicklungsziel ist ein artenreiches

Extensiv-Grünland vorgesehen. Die Herstellung erfolgt mittels Ansaat von autochthonem

Saatgut bzw. Heumulchsaat. Zur Aushagerung des Standortes sind die Flächen in den

ersten fünf Jahren mindestens zwei- bis dreimal jährlich zu mähen. Die folgenden Jahre

erfolgt eine ein- bis zweischürige Mahd. Frühester Mahdzeitpunkt ist der 20.06. eines

jeweiligen Jahres. Das Mähgut ist aus den Flächen abzufahren. Das Aufbringen von

Dünger, Gülle und Pestiziden sowie Kalkung der Flächen ist nicht zulässig .
6.4 Fl.Nrn. 2632 und 2631 Teilfläche, Gemarkung Buxheim:

Als Ausgleichsfläche wird hier insgesamt eine 24.379 m² große Fläche festgesetzt. Auf das

Flurstück Nr. 2631 fallen hiervon 2.490 m². Als Entwicklungsziel ist die Waldfläche

dauerhaft der natürlichen Entwicklung (Sukzession) zu überlassen. Die Waldfläche darf

nicht mehr genutzt werden. Zwingend erforderliche Pflege-, Forstschutz oder

Verkehrssicherungsmaßnahmen dürfen nur nach Rücksprache und im Einvernehmen mit

dem zuständigen Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten und der Unteren

Naturschutzbehörde durchgeführt werden. Bei allen Maßnahmen hat das anfallende Holz

auf der Fläche zu verbleiben; bei der Ausbreitung von „Forstschädlingen“ sind im

Einvernehmen mit der Unteren Forstbehörde und der Unteren Naturschutzbehörde

geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

Projekt: Solarpark Buxheim

          Vorhabenbezogener

Bebauungsplan mit integriertem

Grünordnungsplan und 

integriertem 

Vorhaben- und 

Erschließungsplan

________________________

Gemeinde Buxheim

Dorfplatz 2

85114 Buxheim

________________________

Vorh.träger:

und        AG

Planfertiger:

Franz-von-Taxis-Ring 30-32

93049 Regensburg

Tel: 0941 39 64 7-351

Fax: 0941 39 64 7-21

E-Mail:derya.bilgen@bos-ten.net

Bearbeiter: Derya Bilgen    

Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur (FH)

Plannummer: V 01

Maßstab: 1:2000/5000

Datum: 04.02.2013

C HINWEISE ZUM BEBAUUNGSPLAN

1.0 Deutsche Bahn AG

1 

3

2

SO

F

1 

2

3


